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Bereich: Gestalten, Drucken, Maschinennähen 
Schwierigkeitsgrad:    bis   

Kreativ 
Expertenwerkstatt

Musterherz
Herzen gepunktet, kariert, mit Streifen, 
Blümchen oder Schnörkeln – hier kann 
nach Herzenslust die Stofffläche gestaltet 
werden. 
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Claudia Hanselmann 

B e z u g S q u e l l e

ungiftige, kochechte Stoffmalfarbe sowie 
ein Riesensortiment an Stempeln gibt es  
bei www.blauweisschen.de
Jede der abgebildeten Herzfüllungen ist  
als Stempel erhältlich. 

Arbeitsablauf
1  Stoff deckend mit gewünschter Farbe 

bemalen, dafür etwas Farbe in die 
 tetrapack-Verpackung geben und mit 
der weichen Seite des Schwammes  
die Farbe in den Stoff einmassieren. 
Genügend Stoff bemalen, damit es 
auch für die Rückseite des Kissens 
reicht. trocknen lassen. 

2  Muster entwerfen, als Probedruck auf 
Papier arbeiten. Mit Malerklebeband 
die aussenkontur des Quadrates auf 
dem Stoff bezeichnen.

3  Dieses Quadrat in neun kleine Qua- 
drate unterteilen. alle linien mit dem  
textilmarker oder einem passendem 
(Claudia Hanselmann) linienstempel 
akzentuieren und so das Gitter  
erstellen.

Material und Werkzeug
P altes leintuch oder weisser Stoff 

 gewaschen
P Stempel oder Schablone
P Stoffdruckfarbe lila, weiss, deckweiss
P Evtl. kleine Stoffblumen, kleine Knöpfe
P textilmarker, z. B. von edding
P Selbstklebefolie, Japanmesser
P Küchenschwamm
P tetrapack-Verpackung
P Weiche Druckunterlage wie Molton
P nähmaschine, nähutensilien
P Bügelbrett, Bügeleisen

4  in jedes Quadrat ist ein Herz zu stem-
peln. ausgefüllte Herzen werden mit 
Schablonendruck hergestellt. 

5  Mit dem textilmarker können nun die 
neun Herzen individuell mit Muster 
verziert werden.

6  nach dem trocknen, Stoff linksseitig 
bügelfixieren.

7  als zusätzliche Deko Stoffblumen oder 
kleine Knöpfe aufnähen.

8  Bedruckten Stoff für Kissen zuschnei-
den. Die hintere Seite mit einem soge-
nannten «Hotelverschluss» arbeiten, 
das heisst zwei teile (ein grösseres und 
ein kleineres) überlappend mit je einer 
Saumkante vorsehen. Die beiden hin-
teren teile rechts auf rechts auf das 
Vorderteil stecken; das grössere Stoff-

stück liegt dabei unter dem kürzeren, 
die beiden Saumkanten liegen zur 
 Kissenmitte. alles feststecken. Den 
Kissenanzug rundherum zusammen-
nähen, wenden.


